
Bürgermeister Holberg berichtet, dass er die mit der Regionalverkehrsplanung befasste 
Nahverkehr Rheinland GmbH um Auskunft über deren Planungen hinsichtlich einer Anbindung 
Bergneustadts an den Bahnverkehr gebeten habe. Er werde den Rat unterrichten, sobald eine 
Antwort vorliege. 
 
Stv. Gothe erinnert daran, dass es gemäß Förderbedingungen für den Alleenradweg bei Bedarf 
möglich sein müsse, die Trasse wieder für den Bahnverkehr nutzbar zu machen. Stv. Lenz stellt 
fest, dass die Stadt hier die Weichen richtig gestellt habe, indem sie die Flächen nicht an Dritte 
verkauft habe. 
 

 


